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Der Inhalt der alttestamentlichen Bücher Genesis bis 2. Chronik wird 
überblicksartig und unter Einbeziehung basaler literaturgeschichtlicher 
und sonstiger historischer Voraussetzungen vermittelt.

Als Standardbibelübersetzung die Luther-Bibel, die 
Zürcherbibel oder die Einheitsübersetzung sowie 
Martin Rösel, Bibelkunde des Alten Testaments, 10. 
Auflage, Göttingen 2018
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Die Rede von Gott im Alten Testament ist vielschichtig. Sie hat in der ca. 
achthundertjährigen Entstehungsgeschichte alttestamentlicher Texte 
aufgrund der sich verändernden historischen Konstellationen vielfache 
Wandlungen erfahren. Dieser Wandlungsprozess wird in der Vorlesung 
anhand der zentralen Weichenstellungen im alttestamentlichen 
Gottesbild nachgezeichnet. Im Fokus der Vorlesung steht daher eine 
Verbindung der historischen, religionsgeschichtlichen sowie 
theologiegeschichtlichen Perspektive.
Sie ist als Einführungsvorlesung für Studierende im Basismodul konzipiert, 
um einen Überblick über die wichtigsten Überlieferungen und 
theologischen Konzeptionen des Alten Testaments zu vermitteln. Darüber 
hinaus ist die Vorlesung ebenso für Studierende in den 
Vertiefungsmodulen geeignet, da exemplarische Kernthemen des Alten 
Testaments vertiefend behandelt werden.

Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben. Die Veranstaltung findet digital statt.
Veranstaltungstitel: Die Rede von Gott im 
Alten Testament - Einführung in das Alte 
Testament (V)
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Die Geschichte der biblischen Literatur konzentriert sich im Wesentlichen 
auf die formative Phase der biblischen Geschichte von der frühesten 
Literaturwerdung beispielsweise der Propheten des 8. Jahrhunderts bis zu 
vergleichsweise klar greifbaren Ergänzungen beispielsweise im Danielbuch 
in makkabäischer Zeit. Wir werden dabei die Einleitungsfragen aller 
wesentlicher biblischer Bücher skizzieren, wegen des parallelen 
Proseminars mit einem Schwerpunkt auch bei dichterischen und 
weisheitlichen Büchern. 
Die parallele Lektüre einer einschlägigen Einleitung ins Alte Testament ist 
dabei empfehlenswert, wobei außer den genannten auch Werke von 
Gertz u.a., Kratz und Zenger u.a. zu nennen wären. David Carrs Einleitung 
und die Bücher aus der Reihe der Biblischen Enzyklopädie nehmen dabei 
eine beachtliche methodische Sonderstellung ein, insofern als hier – bei 
allen Detailproblemen im Einzelnen – historische und literarhistorische 
Fragen methodisch vorbildlich verknüpft sind.

R. Albertz, Die Exilszeit. 6. Jahrhundert v.Chr., Biblische 
Enzyklopädie 7, Stuttgart 2001
Carr, David M., Einführung in das Alte Testament. 
Biblische Texte – imperiale Kontexte, Kohlhammer 
Verlag, Stuttgart u.a. 2013
Gertz, Jan Christian (Hg.), Grundinformation Altes 
Testament, UTB 2745, Göttingen 5.Aufl. 2016
H. Graf Reventlow, Epochen der Bibelauslegung. Bd. 4. 
Von der Aufklärung bis zum 20. Jahrhundert, München 
2001Römer, Thomas/Macchi, Jean-Daniel/Nihan, 
Christophe (Hg.), Einleitung in das Alte Testament, 
Theologischer Verlag Zürich, Zürich 2013
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Im Proseminar steht die Erarbeitung eines breiten Repertoires 
exegetischer Methoden im Vordergrund. Das sind neben den üblichen 
literarhistorischen Methoden auch sozialkritische und synchrone 
Fragestellungen. Psalmen haben dabei den Vorteil, dass viele Texte hier 
die Anwendung besonders vieler Methoden ermöglicht. Dass Psalmen 
dabei zu den schönsten und meistrezipierten Texten der Bibel gehören, ist 
gewiss auch kein Nachteil. 
Sofern noch nicht erfolgt wird der parallele Besuch der literarhistorischen 
Vorlesung empfohlen.

Kreuzer, Siegfried / Vieweger, Dieter u.a.: Proseminar I 
Altes Testament. Ein Arbeitsbuch, 3. Auflage, Stuttgart 
2019
Nitsche, Stefan Ark / Utzschneider, Helmut: 
Arbeitsbuch literaturwissenschaftliche Bibelauslegung. 
Eine Methodenlehre zur Exegese des Alten Testaments, 
5. Auflage Gütersloh 2021
Tov, Emanuel: Der Text der Hebräischen Bibel. 
Handbuch der Textkritik, Stuttgart / Berlin / Köln 1997
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